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1. Einsatzbedingungen

1.1 Einflügelige Fenster
Um sicherzustellen, dass der Bewegungsmelder die beiden unten-
liegende Ecken des Fenster erfasst, muss folgendes Verhältnis von 
Breite zu Höhe gegeben sein.

Alarm-Modul

Hö
he

1.2 Zweiflügelige Fenster (symmetrische Teilung) und mehrtei-
lige Fenster (asymmetrische Teilung)
Wenn das Verhältnis von Breite zu Höhe = 2 es zulässt, wird der 
REHAU SMART GUARD mittig montiert. Der Abstand des mittleren 
Rüssels zu einem Pfosten/Stulp muss mindestens 280 mm betragen. 
Bei zweiflügligen Elementen müssen folgende Verhältnisse gegeben 
sein.

29.08.18

Breite

Breite/2

Breite

2
≥Höhe

Beispiel: ≥
1000

572 = i.O.2
≥ 500572

Position des mittleren 
Rüssels = Breite/2
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Alarm-Modul

Breite

Hö
he

29.08.18

 – Sind die Einsatzbedingungen nicht erfüllt, kann das Fenster-
element mit einem zweiten Alarmmodul oder mit einem/zwei 
Fensterkontakt(en) ausgerüstet werden.

 – Bei Stulpfenstern ist der REHAU SMART GUARD immer im Gangflü-
gel einzubauen.

 – Bei zweiflügeligen Fenstern mit festem Mittelpfosten ist zusätzlich 
zum REHAU SMART GUARD beim zweiten Flügel ein Fensterkontakt 
einzubauen.

Alarm-Modul

Breite

Hö
he

Zweiflügelig symmetrisch Zweiflügelig/mehrteilig asymmetrisch

Breite/2 Breite/2

Breite
≥Höhe + 280

2

Breite

2
≥Höhe

Beispiel: ≥
2500

2200 = i.O.2
≥ 12502200Beispiel: ≥

2500
2200 = i.O.2

≥ 15302200+ 280
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1.3 Ausgeschlossene Elemente
Der REHAU SMART GUARD ist nicht einsetzbar in den Elementen 
Hebeschiebetür, Festverglasung, Schwingflügelfenster, Bogenfenster, 
Schrägfenster, auswärts öffnend.

1.4 Detektionsbereich
Der Detektionsbereich nach unten entspricht der maximalen Flügel-
höhe.
   

29.08.18
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2. Verarbeitungsrichtlinien

2.1 Allgemeine Verarbeitungsrichtlinien
Für die Verarbeitung des REHAU SMART GUARD gelten vollumfänglich 
die allgemeinen Verarbeitungsrichtlinien für das Fenstersystem GENEO 
bzw. SYNEGO. 
Verarbeitungsrichtlinien bzw. -hinweise, die über die vorher genannten 
hinausgehen, sind nachfolgend beschrieben.

2.2 Werkzeuge
Um eine dauerhafte und reproduzierbare Funktionsfähigkeit des 
REHAU SMART GUARD gewährleisten zu können, sind die Blendrah-
men entsprechend den Konfektionszeichnungen zu fertigen.
Dabei sind die Bohrungen zum Einbau der Alarmkomponenten über 
ein Bearbeitungszentrum oder die Bohrlehre zu realisieren.

Durchmesser und Art der Bohrer:
 – Bohrer Ø 5 mm mit Zentrierspitze, HSS  
 – Bohrer Ø 13 mm mit Zentrierspitze, HSS  
 – Forstnerbohrer Ø 18 mm, Art. Nr. 1326916

2.3 Entfernung der Mitteldichtung
Bei den Mitteldichtungssystemen GENEO® bzw. SYNEGO® MD muss 
der Mitteldichtungsbereich gemäß Zeichnung ausgeklinkt werden. Bei 
SYNEGO® MD muss zusätzlich zur Dichtung auch der Dichtungsfuß im 
Falz entfernt werden. 

GENEO® Blendrahmen einflügelig

29.08.18

SYNEGO® Blendrahmen einflügelig

GENEO® Blendrahmen zwei- oder mehrflügelig, im linken Feld

SYNEGO® Blendrahmen zwei- oder mehrflügelig, im linken Feld

Breite/2

Breite/2
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2.4 Einbringen der Bohrungen
Das Einbringen der Bohrungen für den REHAU SMART GUARD kann 
entweder mit Hilfe der Bohrlehre Art. Nr. 1326575 oder auf einem 
Bearbeitungszentrum mit den entsprechenden Bohrbildern durchge-
führt werden.

2.5 Bohrlehre
Die Bohrungen müssen mit der Bohrlehre Art. Nr. 1326575 durchge-
führt werden. Für die Fenstersysteme GENEO® und SYNEGO® wird die 
gleiche Bohrlehre Art. Nr. 1326575 eingesetzt. Zum Einstellen auf das 
entsprechende System werden die markierten Innensechskantschrau-
ben gelöst und die beweglichen Teile entsprechend der Beschriftung 
justiert und festgeschraubt.

Einstellung GENEO®

Einstellung SYNEGO®

29.08.186
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25.06.18

2.6 Bohrbilder GENEO® 
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2.7 Bohrbilder SYNEGO® 

25.06.188
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3. Komponentenmontage

3.1 REHAU SMART GUARD
Nach Einbringen der Bohrungen kann das Alarmmodul entsprechend 
der Zeichnung eingeführt und eingerastet werden. Es wird empfohlen, 
den REHAU SMART GUARD erst nach der Einbindung in das Gateway 
in den Blendrahmen einzubauen.

Schritt 1

Schritt 2

29.08.18

3.2 Blende Überschlag
Die Rastfüße der Blende am äußeren Überschlag werden in die zuvor 
gebohrten Löcher Ø 5 mm eingeklippst.

3.3 Magnet Flügel
Der Fenstermagnet dient zur Bestimmung des Fenster-Öffungs-
zustandes. Er ist in der Flügelnut, an der auf dem untenstehen Bild 
ersichtlichen Position, mit der mitgelieferten Schraube (ISO 7049 - 
Ø 2,2 x 16) zu befestigen.

               
    

   

Befestigungsposition  
des Magneten im 
Flügel

Positionierung des Fenstermagneten 
Mittig zur Gehäusemarkierung
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4. Beschläge/Schließstücke
Es können alle gängigen Beschlagsysteme eingesetzt werden.
Grundsätzliches:

 – Schließstücke zur Grundsicherheit können an allen Positionen mit 
freien Glasleistennuten gesetzt werden.

 – Im Bereich des SMART GUARD Alarmmodul müssen befräste 
Schließstücke eingesetzt werden.

 – Alternativ ist bei einbruchhemmenden Schließstücken ein Ausklin-
ken des SMART GUARD Gehäuse möglich.

   
5. SMART GUARD in Kombination mit GENEO INOVENT
Das Ausrüsten eines GENEO INOVENT Fensters mit einem SMART 
GUARD ist nur bei 1-Strang Versionen auf der rechten Seite möglich. 
Dabei ist die E-Box so zu positionieren, dass die Kabel des INOVENT 
nicht den SMART GUARD kreuzen.

   

25.06.18

    

6. CE-Kennzeichnung
Gesetzliche Vorgaben erfordern die Produktkennzeichnung von 
Elektrogeräten durch ein CE-Zeichen. Dieser Verpflichtung wird durch 
das Anbringen eines Typenschildes nachgekommen. Die Position des 
Typenschildes befindet sich auf der Rückseite des REHAU SMART 
GUARDS.

Der Aufkleber enthält Angaben zu
 – Gerätetyp
 – Seriennummer
 – Herstellerlogo
 – Entsorgung
 – Schutzart
 – CE-Logo
 – QR-Code

Typ: REHAU SMART GUARD

Seriennr.: 001001

IP 54
DC 3V

Es muss gewährleistet sein, dass die Bedienungsanleitung dem End-
kunden bzw. Nutzer des SMART GUARDS ausgehändigt wird.

Die Gewährleistungszeit beginnt mit dem Rechnungsdatum.

Zur Zuordnung der Gewährleistungsansprüche ist die  fortlaufende 
Seriennummer auf der  Rechnung zu registrieren.                            

befrästes 
Schließstück

Strang 
Inovent

E-Box Inovent
REHAU SMART GUARD
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